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1/22 - Kreis Coesfeld

Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 S 1 des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) für das BIm-
SchG-Vorhaben „Windpark Nordick“

Die Bürgerwind Nordick GmbH & Co. KG, Forsthövel-
Lohmannstraße 1, 59387 Ascheberg, hat mit Antrag vom 
22.04.2021 eine Genehmigung zur Errichtung und zum Be-
trieb von zwei Windenergieanlagen des Typs GE 5.5-158 
mit einer Nennleistung von 5.500 kW, einer Nabenhöhe von 
150 m (WEA 1) bzw. 161 m (WEA 2) und einer Gesamthö-
he von 229 m bzw. 240 m auf den Grundstücken Gemar-
kung Herbern, Flur 9, Flurstück 18 (WEA 1) und Flurstück 28 
(WEA 2) beantragt. 

Das beantragte Vorhaben bedarf einer Genehmigung ge-
mäß den Vorschriften der 4. Verordnung zur Durchführung 
des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verordnung über 
genehmigungsbedürftige Anlagen - 4. BImSchV) und des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG). 

Für das Vorhaben wird auf Antrag der Antragstellerin nach 
§ 7 Absatz 3 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeits-
prüfung (UVPG) eine Umweltverträglichkeitsprüfung durch-
geführt. Ein entsprechender UVP-Bericht wurde vorgelegt.

Das Vorhaben wird hiermit gemäß § 10 BImSchG in Ver-
bindung mit §§ 8 und 9 der Verordnung über das Genehmi-
gungsverfahren (9. BImSchV) öffentlich bekannt gemacht. 

Die zwei Anlagen sollen in 2023 in Betrieb genommen wer-
den, sofern die Genehmigung für die Errichtung und den Be-
trieb erteilt wird.

Der Genehmigungsantrag sowie die dazugehörigen Unter-
lagen und Gutachten einschließlich der Umweltverträglich-
keitsuntersuchung (UVP-Bericht) liegen nach der Bekannt-
machung einen Monat – vom 24.01.2022 bis einschließlich 
zum 23.02.2022 – während der allgemeinen Dienststunden 
zur Einsicht bei folgenden Behörden aus:

1.	 Kreis Coesfeld, Abt. 70-Umwelt, Friedrich-Ebert-Str. 7, 
	 48653 Coesfeld;
2.	 Gemeinde Ascheberg, Fachbereich III Bauen und Wohnen, 

Dieningstraße 7, 59387 Ascheberg;
3.	 Gemeinde Werne, Stadtentwicklung/Stadtplanung, 
	 Konrad-Adenauer-Platz 1, 59368 Werne;
4.	 Stadt Hamm, Bauordnungsamt - Immissionsschutz, 
	 Gustav-Heinemann-Straße 10, 59065 Hamm.

Zur Sicherstellung der aktuell einzuhaltenden Hygie-
nemaßnahmen im Zusammenhang mit der Corona/Co-
vid 19-Pandemie vereinbaren Bürgerinnen und Bürger, 
die persönlich in die ausliegenden Unterlagen Einsicht 
nehmen möchten, dazu bitte vorab einen Termin unter 
folgenden Kontakten:

-	 Für die Kreisverwaltung Coesfeld: 
	 Frau Levers, Tel.: 02541/18 7148, oder 
	 Herr Geburek, Tel.: 02541/18 7110 oder per 
	 E-Mail: immissionsschutz@kreis-coesfeld.de;
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-	 für die Gemeindeverwaltung Ascheberg: 
	 Herr Lohmüller, Tel.: 02593/609 6014 oder per 
	 E-Mail: lohmueller@ascheberg.de
-	 für die Gemeindeverwaltung Werne: 
	 Frau Stolbrink, Tel.: 02389/71 613 oder per 
	 E-Mail: g.stolbrink@werne.de
-	 für die Stadtverwaltung Hamm: 
	 Herr Litschke, Tel.: 02381/17 4342 oder per 
	 E-Mail: litschke@stadt.hamm.de 

Eine persönliche Einsicht in die Unterlagen während der 
Dienststunden wird auf jeden Fall ermöglicht.

Die ausgelegten Antragsunterlagen enthalten folgende ent-
scheidungserhebliche Unterlagen über die Umweltauswir-
kungen des Vorhabens: 

-	 Schattenwurfprognose, April 2021
-	 Schallimmissionsprognose, April 2021
-	 Baugrunduntersuchung, Mai 2021
-	 Gutachten zur optisch bedrängenden Wirkung, April 2021
-	 Gutachten zur Standorteignung / Turbulenzgutachten, 

April 2021
-	 Ergebnisbericht Avifauna und Artenschutzprüfung (ASP I + II), 

September 2021
-	 Landschaftspflegerischer Begleitplan inkl. Landschafts-

bildbewertung, September 2021
-	 Karten Windfarmbestimmung, Juli 2021
-	 Bericht zur Umweltverträglichkeit, September 2021
- 	usw.

Der UVP-Bericht und die oben genannten Unterlagen sind 
auf der Homepage der Kreisverwaltung Coesfeld unter 
http://umwelt.kreis-coesfeld.de zugänglich gemacht. Das 
Vorhaben wird zudem über das zentrale UVP-Portal des 
Landes NRW unter www.uvp-verbund.de unter dem Such-
begriff „WP Nordick“ bekannt gemacht.

Einwendungen gegen das Vorhaben können vom 
24.01.2022 bis einschließlich zum 23.03.2022 bei den vor-
genannten Behörden schriftlich und bei der Kreisverwaltung 
Coesfeld gemäß § 3a Verwaltungsverfahrensgesetz NRW 
auch elektronisch unter dem Betreff „Einwendung WP Nor-
dick“ vorgebracht werden (post@kreis-coesfeld.de, weitere 
Informationen finden Sie hierzu unter www.kreis-coesfeld.de/
elektronische-kommunikation.html).
Die Einwendungen sollen die volle leserliche Anschrift (in 
Blockschrift) des Einwenders tragen. 
Mit Ablauf dieser Frist sind für das Genehmigungsverfahren 
alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonde-
ren privatrechtlichen Titeln beruhen (Präklusionswirkung). 
Dies gilt nicht für ein sich anschließendes Gerichtsverfahren.

Die Einwendungsschreiben werden an den Antragsteller 
sowie an die am Verfahren beteiligten Behörden, deren 
Aufgabenbereich von Einwendungen berührt wird, zur Stel-
lungnahme weitergegeben. Auf Verlangen des Einwenders 
werden dabei Name und Anschrift unkenntlich gemacht, 
soweit die Angaben nicht zur Beurteilung des Inhaltes der 
Einwendung erforderlich sind.

Sofern Einwendungen erhoben werden, werden diese ge-
mäß § 10 Absatz 4 Nr. 3 und Absatz 6 BImSchG – auch bei 
Ausbleiben der Antragsteller oder von Personen, die fristge-
recht Einwendungen erhoben haben – in einem besonderen 
Erörterungstermin erörtert. 

Der Erörterungstermin ist vorgesehen für den 26.04.2022, 
ab 09:00 Uhr, im Großen Sitzungssaal der Kreisverwaltung 
Coesfeld, Friedrich-Ebert-Str. 7, 48653 Coesfeld. Die Erörte-
rung kann bei Bedarf fortgesetzt werden. 

Sollte der Erörterungstermin auf Grund der Tatsache, dass 
keine Einwendungen eingehen oder auf Grund einer Ermes-

sensentscheidung der Genehmigungsbehörde nach § 10 
Absatz 6 BImSchG nicht stattfinden oder sollte die Erörte-
rung auf einen anderen Termin oder an einen anderen Ort 
verlegt werden, wird dies jeweils rechtzeitig vorher öffentlich 
bekanntgemacht.

Der Erörterungstermin ist öffentlich. Ein Recht zur Teilnahme 
haben neben den Vertretern der beteiligten Behörden der 
Antragsteller und diejenigen, die rechtzeitig bei den Ausle-
gungsstellen Einwendungen erhoben haben. Sonstige Per-
sonen können als Zuhörer am Termin teilnehmen, sofern 
genügend freie Plätze zur Verfügung stehen. 

Die Entscheidung über den Genehmigungsantrag wird allen 
Einwendern schriftlich zugestellt. Die Zustellung kann durch 
eine öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.

Coesfeld, den 13.01.2022

Kreis Coesfeld 
Der Landrat
70.1-2021/0434
Im Auftrag
gez. Geburek

2/22 – Kreis Coesfeld

Jägerprüfung im Kreis Coesfeld

Die Prüfungsausschüsse für die Jägerprüfung im Kreis Coes-
feld beginnen am Mittwoch, den 20.04.2022 mit der Jäger-
prüfung 2022 (schriftlicher Teil) um 15 Uhr.

Für die Prüfungsteilnehmer des nördlichen Kreisgebietes 
(Prüfungsausschuss Coesfeld) wird die schriftliche Prü-
fung im großen Sitzungssaal der Kreisverwaltung, Raum 
130, Friedrich-Ebert-Straße 7, 48653 Coesfeld, und für die 
Prüfungsteilnehmer des südlichen Kreisgebietes (Prüfungs-
ausschuss Lüdinghausen) in der Burg Vischering, Vorburg, 
Berenbrock 1, 59348 Lüdinghausen, stattfinden.

Die Schießprüfung erfolgt am Donnerstag, den 21.04.2022, 
auf der DJV-Schießanlage in 48653 Coesfeld-Flamschen.

Der mündlich-praktische Teil der Jägerprüfung wird an ins-
gesamt zwei Tagen durchgeführt. Es finden Prüfungen statt 
am

	 Freitag, den 22.04.2022,
	 Montag, den 25.04.2022.

Prüfungsort für die mündlich-praktische Prüfung ist für die 
Prüfungsteilnehmer des nördlichen Kreisgebietes (Prüfungs-
ausschuss Coesfeld) die Kreisverwaltung Coesfeld, kleiner 
Sitzungssaal (Freitag, 22.04.2022), Raum 01 – Sitzungszim-
mer (Montag, 25.04.2022), Friedrich-Ebert-Straße 7, 48653 
Coesfeld. 

Die mündlich-praktische Prüfung für die Prüfungsteilnehmer 
des südlichen Kreisgebietes (Prüfungsausschuss Lüding-
hausen) findet ebenfalls in der Burg Vischering, Vorburg, in 
59348 Lüdinghausen statt.

Anträge auf Zulassung zur Jägerprüfung sind spätestens bis 
zum 20.02.2022 beim Landrat Coesfeld, Abteilung 32 - Sicher-
heit und Ordnung, Friedrich-Ebert-Straße 7, 48653 Coesfeld, 
einzureichen.

Es wird darauf hingewiesen, dass Lehrgänge zur Vorbe-
reitung auf die Jägerprüfung in verschiedenen Orten des 

http://umwelt.kreis-coesfeld.de
http://www.uvp-verbund.de
http://www.kreis-coesfeld.de/elektronische-kommunikation.html
http://www.kreis-coesfeld.de/elektronische-kommunikation.html
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Kreises Coesfeld durchgeführt werden. Näheres kann bei 
der Unteren Jagdbehörde Coesfeld, Telefon: 02541/18-3210 
oder -3211, erfragt werden.

Die Nachprüfung zur Jägerprüfung wird – falls erforderlich – 
am Donnerstag, den 22.09.2022, stattfinden.

48653 Coesfeld, 12.01.2022

Kreis Coesfeld
Der Landrat
Untere Jagdbehörde
Im Auftrag
gez. Voß

3/22 - Kreis Coesfeld

Benachrichtigung des Kreises Coesfeld über die Anord-
nung einer öffentlichen Zustellung gem. § 10 LZG NRW 
an Christian-Gabriel Coverga

Ein Dokument des Kreises Coesfeld vom 10.01.2022, Ak-
tenzeichen 36.1 COE-CT195 Rücknahme, ist zuzustellen 
an Herrn Christian-Gabriel Coverga, zuletzt wohnhaft in 
Börnste 32, 48249 Dülmen.
Das Dokument konnte bisher nicht zugestellt werden, weil 
der Aufenthalt des Empfängers unbekannt ist. 

Mit Anordnung vom 10.01.2022 wurde die öffentliche Zu-
stellung durch eine Bekanntmachung angeordnet. Das Do-
kument kann eingesehen und vom Empfänger in Empfang 
genommen werden auf meiner Dienststelle in

48249 Dülmen 
Kreuzweg 27 
Abteilung 36-Straßenverkehr 
Herr Neimeier 

Rechtsgrundlage für diese öffentliche Zustellung ist § 10 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (Landeszustellungsgesetz - LZG NRW) vom 
07.03.2006 (GV NW S.94) in der zurzeit geltenden Fassung. 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang 
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
Sofern das Dokument eine Ladung zu einem Termin enthält, 
kann dessen Versäumung Rechtsnachteile zur Folge haben.

Dülmen, den 10.01.2022 

Kreis Coesfeld 
Der Landrat 
Abteilung 36-Straßenverkehr 
Im Auftrag 
gez. Neimeier

4/22 – Stadt Dülmen

Bekanntmachung des Gesamtabschlusses 2018 der 
Stadt Dülmen

Nach § 116 Abs. 9 in Verbindung mit § 96 Abs. 2 der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) in der z. Zt. geltenden Fassung werden nachfolgende 
Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Dülmen vom 16.12.2021 öffentlich bekannt gemacht:

Die Stadtverordnetenversammlung bestätigt den von Rech-
nungsprüfungsausschuss geprüften Gesamtabschluss für 
das Haushaltsjahr 2018 mit einer Bilanzsumme in Höhe von 
382.367.903,80 Euro und einem Gesamtjahresüberschuss 
in Höhe von 2.682.618,34 Euro gem. § 116 Abs. 9 GO NRW.

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den Gesamt-
jahresüberschuss in Höhe von 2.682.618,34 Euro mit der 
Allgemeinen Rücklage zu verrechnen.

Der Bürgermeisterin bzw. dem Bürgermeister wird für das 
Haushaltsjahr 2018 in Bezug auf den Gesamtabschluss die 
uneingeschränkte Entlastung erteilt.
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Der Gesamtabschluss 2018 der Stadt Dülmen einschließ-
lich Anlagen und Lagebericht wurde dem Landrat als untere 
staatliche Verwaltungsbehörde in Coesfeld mit Schreiben 
vom 17.12.2021 angezeigt.

Hinsichtlich der Gesamtabschlüsse für die Jahre 2011 bis 
2017 wurde von der Erleichterungsregelung nach § 1 des 
Gesetzes zur Beschleunigung der Aufstellung kommunaler 
Gesamtabschlüsse Gebrauch gemacht. Danach können die 
Gesamtabschlüsse der Haushaltsjahre 2011 bis 2017, die 
bisher noch nicht der Aufsichtsbehörde angezeigt wurden, in 
der bestätigten Entwurfsfassung der Anzeige des Gesamt-
abschlusses 2018 beigefügt werden. Dies ist mit Anzeige 
vom 17.12.2021 erfolgt. Die Stadtverordnetenversammlung 
wurde über diese Verfahrensweise unterrichtet. Die Ge-
samtabschlüsse schließen wie folgt ab:

Die vollständigen Fassungen der Gesamtabschlüsse ein-
schließlich der Anlagen liegen ab dem Zeitpunkt dieser 
Bekanntmachung beim Fachbereich Finanzen (Rathaus, 
Zimmer 3.13), Markt 1, 48249 Dülmen während der allge-
meinen Öffnungszeiten (montags bis freitags von 8.30 Uhr 
bis 12.00  Uhr und montags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
sowie donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) zur Ein-
sichtnahme aus.

Im Zusammenhang mit den Maßnahmen gegen die wei-
tere Ausbreitung des Corona-Virus wird darauf hingewie-
sen, dass die Verwaltungsdienststellen der Stadt Dülmen 
derzeit nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinba-
rung und unter Beachtung der 3G-Regel aufgesucht wer-
den können. Für eine beabsichtigte Einsichtnahme in die 
Gesamtabschlüsse kann eine Terminvereinbarung unter 
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der Telefonnummer 02594/12-210 erfolgen; aus Gründen 
des Infektionsschutzes und der Vorsorge wird jedoch ge-
beten, im Bedarfsfall vorrangig von der Möglichkeit zur 
Einsichtnahme im Internet unter der Adresse https://www.
duelmen.de/4285.html Gebrauch zu machen.

Dülmen, den 10.01.2022

STADT DÜLMEN
Der Bürgermeister
gez. Hövekamp

5/22 – Sparkasse Westmünsterland

Aufgebot einer Sparurkunde der Sparkasse Westmünster-
land

Aufgebot

Der Gläubiger der bei der Sparkasse Westmünsterland mit 
der Nr. 338012727 geführten Spareinlage beantragt das 
Aufgebot der hierüber ausgestellten Sparurkunde. 

Die SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND fordert den Inha-
ber der Urkunde auf, spätestens bis zum 29.03.2022 seine 
Rechte unter Vorlage der obigen Sparurkunde anzumelden.

Sollten bis zu diesem Termin keine Ansprüche geltend ge-
macht werden, wird die Urkunde für kraftlos erklärt.

Ahaus / Dülmen, den 29.12.2021 

SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND
gez. Der Vorstand

https://www.duelmen.de/4285.html
https://www.duelmen.de/4285.html

